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Amtsblatt zur Kaibacher Zeituna Nr. 2««.
Samstaa den 2tt. November 1875.

)̂ Nr. 8735.

Kundmachung.
Iach^".^^derbesetzilng einer beim k. l, Ober-
"lediate ^ ^ " Steiermark, Kärnten und Kram
brledia ""^ssecretärsstelle, eventuell cincv in
^e, n ^ ^ ° ' " ? " ' ^ n Nathssecretärs-Adjuncten-
t̂t ss« ̂  systcmlnäßiqen Beniaen, wird hiemit

Incurs ausgeschrieben.
^ i f t s n ? ^ " " " ^"^ ^ w haben ihre vor-
deqe h,.'""^ belegten Competenzgesuche im Dienst-

^ "'« gefertigten Oberlandesgerichts-Präsidium
^ g s t ^ ^ I . D e z e m b e r 1 . 7 5

^ ^ " n 10. November 1875.

^I^^bcrllNltlcSssclichts - Pläsidium.
^ ^ . ) Nr. 2385.

^lenersgchllfen-Stelle.
< D'^ ^ " ' k. f. Landesgerichte in Laibach ist
l i^^rsgehi l fen-Stel le „ l i t dem Gehaltc jähr-
>tl ^ , ?. ft. und der 25perz. Äctivitätezi.lage
ilii ^ . l , ^""g gekoulmen, wobei die Bewerbung
^znk/ . ^ebersetzung auch auf eine bei einem
lniH 6^Hte erledigte Diencrstelle mit den sisteu»

<>. ^ügen ausgedehnt wird.
beid^ ? Bewerber wrlche die volle Kennt, is der
eine q»/ ^ s p " ^ n in Wort und Schrift, sowie
fajsu^ ̂  Handschrift mit der Eignung zur Ver-
^bei, Etl icher Dienstberichte nachzuweisen hoben,

' ^ siehörig belegten Gesuche

V b is 20 . Dezember 1 87 5
^ einzubringen.

^ , Militä'ldewerber werden auf das Gesetz
i i l / ^ April 1872, Z. 60 R. G. B l . . und
>j ̂ '"iinisterialverordnung vom l ^ . I l l l i l872,

", gewiesen.

âibach am 17. November 1875.

>>K^ l. ^nndcsgelichts-Präsidlum.
^ 6 ^ 3 ) Nr. 226?.

Dieuerstelle.
^ < îei dem k. f. Bezirksgerichte in Stein ist
^ ^ " s t e l l e mit dem Gehalte jährlicher 250 st.
^ > m Vorrückungsrechte in 300 st. nebst 25"/.,
^/'6lszulage und deui Rechte zum Bezüge der

^ldung in Erledigung gekommen,
^ i i f ^ ^Werber haben ihre vorschriftsmäßig
^ h ? besuche, in welchen auch die Kenntnis
^ u Landessprachen in Wort und Schrift

leisen ist, im vorgeschriebenen Dienstwege bis

., 12. Dezember 1 8 7 5 ,

^ emzubringen.
^ "'pluchsberechtigte aus dem Militärstande wer>
l 8 ^ ' ^^estimmun'qcn des Gefl'tzes vom 19. April
'2. S 7/ ^^ ^ - G. B., und die Verordnung vom

'p.wnber 1872, Z. 98 R. G. B , gcwüsen.
"^bach, am «.November 1875.

Lehrerstelle.
^ t>i, "n ^ " einklassigcn Volksschule in Sallock
<̂  tt "herstelle, ulit welcher ein Gehalt von
l̂eb a'"^st ^eicr Wohnung verbunden ist, in

^ ^ g e k o m m e n .
p^ten « ^ um diese Stelle haben ihre gehörig

^ l iw Ä"^^ ' " "^ zwar die bereits angestellten
"5ege der vorgesetzten Bezirksschulbchörde

^ ^ b's 3 0 . November d. I .

^ ^ " s ^ r s t e n Ortbschulrathe in Salloch einzu-

b̂er ' ^^züksschulrath in Stein, am 22sten
^"75.

Der Vorsitzende: K l a n ö i ö .

(3881-3) Nr. 543.

^ehrerstclle.
Än der einklassigen Volksschule in Hötie ist

die Lehrerstelle, mit welcher ein Gehalt jährlicher
400 st und.Naturalquartier verbunden ist, zu be-
setzen.

Die gehörig instruierten Gesuche um diese
Stelle sind

b i s längs tens 20 . Dezember 1 8 7 5
bei dem Ortsschulrathe in Hötii einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Littai, am 5. Novem-
ber 1875.

(3989—2) ° " Nr. 9996.

Knndmachuug
wegen Vrrpachtlmg dcr Arrnrial Weg- und Brücken-
manthstlitio» St. Geitraul» un dcr Lavantthalrrstraße

in tüärnteu.
Vl>n der k. k. Finanzdircction in Klagenfurt

wird ii^olge hohen FinanzunnisterialErlasses vom
30. September 1875, Z. 23059, zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, daß die Wcg- und Briickcnmauth-
station St. Gertraud an der kavantthalerstraße
in Kärnten für die ^eit vom 1. Jänner 1876
bis Ende Dezember 1876 und mit der Bedin-
gung der stillschweigenden Erneuerung des Pacht-
vertrages auf das weitere Jahr 1877, somit bis
Ende Dezember 1877,

am 25 . N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
um 11 Uhr vormittags, mit dem Fiscalpreise von
700 st. einer Versteigerung unterzogen werden wird,
wobei sowol mündliche als schriftliche Offerte zu-
gllasscn werden.

Hiebci wud bemerkt, daß jedermann, der sich
an der Versteigerung zu bet heiligen wünscht, den
sechsten Theil des Ausiufspreises als Vadium -
bestehend entweder in Barem oder in k. k. Staats
papieren oder in Grundentlastungs Obligationen
nach dem letzten Tagescurse berechnet zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat.

Die allfälligen schriftlichen, mit einer 50 kr.
Stempelmarke versehenen, mit dem oben angedeu
teten Vadium belegten und an der Außenseile der
Adresse auf die Pachtung der Mauldstalion St Ger̂
traud lautenden Offerte sind längstens

b i s 2 5. November i 8 7 5 ,
um 11 Uhr vormittags, als dcm Zeitpunkte des
Beginnes der mündlichen Versteigerung, beim Prä-
sidium dcr f. k. Finanzdircction in Klagenfurt cm-
zubringen, indcm später eingelangte Offerte nicht
mehr berücksichtiget werden würden.

Die Pachtbcdingnisse können bei der k. k.
Finanzdirection in Klagenfurt in den gewöhnlichen
Amtsstundcn eingesehen werden.

Klagenfurt am 11. November 1875.

K. t. Finanzdircction.
(3875—3) Nr. 2154.

Kundmachung.
Laut Auftrages dcr hochlöblichen k. f. General

Direction der Tabakregie in Wien ddo. 30. Otto.
ber 1875. Zahl 14646, wird die Offertverhand«
lung wegen Sicherstelln»?, des LocalTransp^rtes
dcr Tabak Fabriks- und Verschlcißgüter für das
Schaltjahr 1876 und das Solarjahr 1877 hicr-
mit ausgeschrieben.

Unternehmungslustige haben ihre mit einer
50 Kreuzer-Stempelmarke versehenen und mit
einem Vadium von 300 st. belegten Offerte

längs tens b is 3. Dezember 1 8 7 5 ,
um 11 Uhr vormittags. Hieramts zu überreichen,
woselbst auch die nähenn Bedingnisse von heute
ab, täglich von 8 Uhr morgens bis 4 Uhr nach-
mittags eingesehen werden können.

Laibach am 9. November 1875.

K. s. Tabak-Hauptfabrit.

(3878—3) Nr. 2907.

Kundmachung.
Es wird hiemit bekannt gemacht, daß, fallS

gegen die Richtigkeit der zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Ka ta f t ra lgemeinde V e r h o v v
verfaßten Besitzbogen, welche zur Einsicht Hiergerichts
erliegen, Einwendungen erhoben werden sollten,

am 1. Dezember l. I .

weitere Erhebungen werden eingeleitet werben.
K. k. Bezirksgericht Ratschach, am 9. No-

vember 1875.

(3964—3) Nr. 3512.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird be-

kannt gemacht, daß der Beginn der

Erhebungen Mm Zwecke der Anlegung
neuer Grundbücher

für die Hteuergemeinde Treffen

auf den 24. November
festgesetzt ist.

Es werden daher alle Personen, welche an
der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, aufgefordert, von diesem Tage
ab in der Gerichtskanzlei zu erscheinen und alles
zu: Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 13. No
vember 1875.

(3997—1) N r . 4668.

Mctal Vorladung.
Maria Ursii von Copnienca, Bezirk Lack,

wird aufgefordert, ihre rückständige Erwrrbsteurl
»ut» Art. 26 der Steucrgemeinoe ^eSkovca

b i n n e n 14 T a g e n

im Betrage per 7 ft. 2 kr. zu bezahlen, widrigen»
ihr Krämereigrwerbe von amtswegen gelöscht wird

K k. Bezirkshauptmannsämst Kiainburq, am
6. November 1875.

(3990—2) Nr. 1332.

betreffend die Lieferung der nachbezeichneten Ma
tcrialien zur Bekleidung des Gefangrnwache Per

sonals pw 1876.
72 Ellen armeegraues Tuch für Mäntel,

4 ' / ; „ dunkelgrünes Tuch für Woffenröcke,
54'/2 „ dunkelgrünen Blousenstoff,
52 ' / , „ armeegrauen Tüffel zu Beinkleidern

und Leibeln,
6 V, „ blaues Egalisierungstuch,

21 „ Gradelzwilch zu Smnmerhosen,
210 „ ^ bnite Leinwand zu Hemden,
168 „ „ „ „ Gattien lCottonin»),
154 „ Canafas,

4 „ Orleans (schwarz).
Die Tücher müssen gut, echtfinbig, haltbar

und nicht verlegen sein.
Die Leinwand zu Hemden muß aus Flachs sein.
Die bezüglichen Offerte, welche längstens bis

Montag den

2 9 . November 1 8 7 5 .
mittags 12 Uhr, bei der gefertigten Verwaltung
einzureichen sind, müssen mit einer 50 kr. Stempel-
marke versehen und gut versiegelt sein, und es
kommen denselben die Muster nebst Preisangabe
der zu liefernden Materialien, sowie das 10pssz.
Vadium anzuschließen.

Laibach am 16. November 1875.

K. l. Strathauk-Velwaltung.
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A n z e i g e b l a t t .
(3979) Nr. 4668.

Curatelsverhängung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt »gemacht, daß mit
Beschluß de« l. l . LandesgerichteS Lalbach
vom 21. August 1875, Z. 5724, Michael
Remc aus Studa wegen Wahnsinnes unter
Curalel gestellt und demselben zur Wah-
rung einer Rechte Herr Andrea« Cerer
von Domjale als Curator bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Stein, am Isten
September 1875.
(3937—1) Nr. 19468.

Curatorsbestellung.
Vom l. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt aemacht:
Es sei behufs Regreßnahme des Stadt-

maglftrates Laibach aus dem Nachlasse des
am 27. Februar 1873 verstorbenen Stadt«
kassiere Max Gaidich der Hausbesitzer
Herr Franz Peterca von laibach, Kapu-
zinervorstadt Nr. 86, als ourator aä zotum
für den gedachten Verlaß bestellt worden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 26. Oktober 1875.

(3913—) Nr. 5356.

Edict
Von dem l. t. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird bekannt gemacht, daß am 1 l len
Dezember 1874 zu Tschernembl He i n .
r ich K o t t n i g , t. l. Finanzwachrespi-
cient, ohne Hinterlassung einer lehtwilligen
Anordnung gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welchen Personen auf diese Verlassen»
schaft ein Erl'rccht zustehe, so werden alle
diejenigen, welche hierauf aus waS immer
für einem Rechtsgrunde Anspruch zu ma-
chen gedenken, aufgefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n e inem J a h r e ,
von dem unten angesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbs«
erllärung anzubringen, widrigenfalls die
Verlasscnschaft, für welche inzwischen Herr
Ai'lon Kup'jen, k. l. Notar l i, Tscher.
nembl. als VerlassellschaflS-Curator bestellt
worden ist, mit jenen, die sich werden erbS>
erklärt und ihrcn Erbrechtslitel auSgewie-
sen haben, verhandelt und ihnen einge-
antwortet, der nicht angetretene Theil der
Verlasfenschaft aber, oder, wenn sich nie-
mand erbserklärt hätte, die ganze Verlassen-
schaft, vom Staate als erbloS eingezogen
würde.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
2. September 1875.

(3912 1) Nr. 4046

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. BezlllsgerlHlc Senojetich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procnralur die «fecutive Versteigerung der
dem Lorcnz Handel von Prewald gehöri«
gen, gerichtlich auf 200 ft. geschätzten, im
Grundduche der Herrschaft Prewald sud
Urb «Nr. 21 vortommenden Realität lie«
wlUiget und hiezu orei FeilbielungS-Tag-
fatzunglN. nrio zwar die erste auf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Alihange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder über
dem SchähungSwerlh. bei oer dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
ben wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
LicilationScoumnssion zu erlegen hat, so
wie das Schützullgsprotololl und der
GrundbuchSeflracl könne» in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlszericht Senoselsch, am
22. September 1875.

(3940—1) Nr. 19765.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l . städt..deleg. Bezirlsgerichte

in Laibach wird bekannt gcmachl:
Es wird die mit dem Befcheide vom

l6 . Jul i 1875, Z 13586, auf den 6ien
Oktober und 6. November l. I . angeord-
nete erste und zweite Feilbietung der der
Helena Sluga von Slape gehörigen Rea,
Utät Einl. «Nr. 20 aä Steuergememde
Slape mit dem für abgehalten erklärt,
baß es lediglich bei der mit obigem Be-
scheide auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 7 5
augeordneten dritten exec. Feilbietung mit
dem früheren Anhange sein Verbleiben
habe.

K. l. stüdt.,deleg, Bezirksgericht Lai-
bach, am 14. Oktober 1875.

(3U3V- I ) Nr. 197 l2 .

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. stüdt.-deltg. Bezirksgericht

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werden die mit dem Gescheioe

vom 16. Februar 1875, Z. 1192, auf den
2, Oltober und 3. November 1^75 ange»
ordneten erste» und zweite», Fellbietunyet,
der dem Johann Javornil oon Dobje ge»
hörigen, im Grundbuche Simch »ub Uro.»
Nr. 99. E,nl..Nr. 24 aä Altendorf mit
dem für abgehalten erklärt, daß es ledig-
lich bei der dritten auf den

4, D e z e m b e r 1 8 7 5
angeordneten Fellbietung mit dem früheren
Anhange fein Verbleiben habe.

K. l. städt.'deleg. Bezirtsgcrlcht Lai-
bach, am 14. Ollober 1875.

(3V62 - l ) N<. 4767.

Neuerliche Tagsatzungen.
Jin îachyauge zulli olesgerichlllchen

Ebicte vom 1. Ottober l. I . , Z. 3567,
wird btlannt gemacht, daß zur Vornahme
der mit dem Bescheide vom 14. Jul i l. I ,
Z. 3567, bewilligten aber sistierten exec.
Feilbietung der dem Jakob Sajooic gehö̂
rlgen, im Grunbbuche Mlchrlstetlen »ub
Urb..Nr. 301, 281 und 284 vorkommen
den Realitäten die neuerlichen Feilvlltun-
gen auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
15. J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags l 0 Uhr, htergerlchtS
mit d«m vorigen UnHange angeordnet
wurden.

K. l. Bezirksgericht tlrainburg, am
l . Oktober 1875.

(3960—1) Nr. 4420

Executive
Reulitüteu^elfteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte ilrainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Thomas Po-
gaiar oon Niederfeld die exec. Persteigl-
rung der dem Ignaz Kandui oon Sittichs-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 3194 st. ge-
schätzten, im Grundbuche Michelsletten uud
Urb - Nr. 380 und 381 vorkommenden
Realitäten wegen schuldigen 200 fi. o, ». c.
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
sahungen. und zwar die erste auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r l 8 7 6 ,
jedesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet Horden, daß dic Pf^ndrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schähunyswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hiutange-
geben werden wirb.

Die Licltationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Klcitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zuhanden der
LicitationScommisslon zu erlegen hat, fo
wie daS Schätzungsprotololl und der
OrundbuchSeitract ltlnnen in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg. am
1. September 1875.

',3930—1) Nr. 16533.

Dritte erec. Feilbietung.
Pnm l. l. städt.-deleu. Bezirksgerichte

in laibach wird mit Bezug auf das dies»
gerichtliche Edict vom 25. Juni l. I . Zahl
10960, bekannt gemacht:

ES seien in der EfecutionSsache der
l t. Finanzprocuratur gegen Maria Sitar
Slozice, als Rechtsnachfolgecin des Bar-
telmü Sitar, die mit dem dieSgerichtUchm
Bescheide vom 25. Juni l. I . Z. 10960,
auf den 29. September und 30. Otiover
1875 angeordneten ersten zwei exec. Feil-
bletungeu eer gegnerischen, lm Grundbuche
»ä St . Peter an der Geischeid 8ul) Uib.»
Nr. 3, Rcif.-Nr. 1 ' / , oorlommcndcii Rea-
lität im Einoeiständni« beider EieculionS.
theile für abgehalten elllllrt worden, daß
es nur bei der auf den

1. D e z e m b e r 1 8 7 5
angeordneten dritten exec. Realfeilbielung
sein Verbleiben habe.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
i bach, am 24. August l875.

! (392^—1) Nr. 175'<i5.

' Dritte exec. Feilbietung.
> Vom t. l. stüdt.'deleg. Bezirtsgerlchle
Laibach wird mit Bezug auf daS Edict
vom 26. Juni l. I . , Z. 10959, bekannt

^ gegeben:
> ES seien in der ExecutionSsache der
! ?. t. Finanzprocuratur gegen Ioh. Prime
oon Iggdorf die mit Bescheid vom 26stin
Juni 1875, Z. 10959, auf den 29. Sep-

! tember und 30. Ollober 1875 angeordne-
ten zwei ersten Feilbietungen der dem Jo-
hann Primc gehörigen Realität subUib.-
Nr. 159 »ä Sonnegg im Einverständ-
nisse beider Exccutionetheile uut dem B c i '

' satze für abgehalten erllürt worden, daß
es nur bei der auf den

1. Dezember 1 8 7 5
anberaumten driltcn efec. Fnlbielung sein

, Verbleiben habe.
! K. t. städl.-deleg. Bezirlsgerichl, am
3. September 1875.

! (3932—i) Nr. 18104.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. l . >läct.-dlleg. Vtzitts^richte

, in Lalbach wird mit Bezug aus das <5d>cl
^ vom 1. Ja l i 1875, Z. 10961, bekannt
gemacht:

! Es seien über Einverständnis beider
.Theile die nnt dem Bescheide vom 1. Jul i
! 1875, Z. 10961, auf den 6. Ollober und
6. Noo.mber 1tt75 angeordneten efec. F i l '

>bielungen der dem Ios.f P u l ^ r t von
Hcllnije gehörigen Realltal Ulb <Nr. 449,

^Rclf..^ir. 192, tom. I I . toi. 6 2ä AuerS-
perg mit dem fUr abgehalten erklärt wor-
den, daß es leolgllch dei der mit dem»
selben V schei.e auf den

1 l . Dezember 1 8 7 5
angeordneten drillen ecec. Realfcilbletilng
mit dem frühern Anhange sein Vcrbwbrn
habe.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht iiai.
bach, am 11. September 1875.

( 3 9 3 3 - 1 ) Nr. 18503.

Dritte e<rec. Feilbietung.
Vom l. l. jladl.-oelcg. B^lllelgrllchle

Uaibach wird im Nachhange zum Etmtc
vom 1. Ju l i 1875, Z. 10962, bekannt
gemacht:

Es seien im Einverständnisse beider
Theile die mit dem Bescheide vom lslen
Ju l i 1875, Z. 10962, auf den 6. Ollober
und 6. November d. I . angeordneten zwei
ersten exec. Feilvietungen der dem Martin
Maru, resp. dessen Rechtsnachfolger Anton
Vidic oon Tuebaje gehörigen Realität
Urb.-Nr. 107»/,, loi. 248. tom. I uä
D.-R.'O.'Eommenda Lalbach m,t dem
für abgehalten erklärt worden, daß es
lediglich bei der mit demselbem Gescheide
auf den

11 D e z e m b e r 1 8 7 5
angeordneten dritten exec. Feilbictung dcr
obigen Realität mit dem frühern Anhange
sein Verbleiben habe.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Uai-
bach, am 24. September 1875.

( 3 9 5 9 - 1 ) N l , ^ .

Neassumierung dritter G .

. Vom t. t. Bezirksgerichte Kr°'M1
wird bekannt aemacht: . M . r i M

ES sei über Ansuchen derM"«"
Polajner von Potoce. durch b" l °
Mmzinger, die exec.
Mathias Kuöter von Olseol yeh0M
gerichtlich auf 3820 st. g e M « ' W
Grundbuche aä Herrschaft f F > ,
8ub Urb..Nr. 290, Einl.-N'. 5^ ° ° " °
menden Realität wcgcn schuldlg" " ^ , .
e.8. e. bewilligt und hiezu die elNM u
bictungs-Tagsahung auf ben

I . Dezember l87f>, ^.
vormittags von lO biS 12 Uhr.'« o«
richlslanzlei mit dem Anhanat OMo'
worden, daß die Pfandrealitiit M " ^
Feilbietung auch unter SchätzuM'""'
hintangegeben werden wird. ,z

Die LicitationSbedingnisse, " ^
insbesondere jeder Licitant vor 3 ^ ^
Anbote ein wperz. Vadiuw M "° .̂
der Licitationscommission zu erltW ^
sowie das Schähungsprotololl «n° ^
Grunkbuchsertract können in °tr
gerichtlichen Registratur einaesehe«»' ^

K k. Ve^rlsgericht K>ainbull!,
17. Auqust 1875 ^
( 3 9 3 4 - 1 ) ^ l T N . ,

Dritte erec. Fei lb le"
Vom l. k. städt.-deleg. OezlrlSU^

Laibach wird mit Bezug auf da" ^
gerichtliche Edict vom 28. Juni l. ^
lannt gemacht: ^.lü

Es seien in der ExecutionS!°<^'
l. l. Finanzprocuratur gegen ^ ^ / ,
rovsel von Graoiüe, resp. dess" ^ .
Nachfolger Jakob Pc'vvsek von ^ ' ^ l
die mit dem Bescheide vom ^ , /
1875, Z 10954, auf den 6 O l < ^
6. November 1875 angeordnetell̂ <<
ven Fcilbictungen der dem O^«/ '
roväel von Gradiile gehörigen, i5 ^.'
buche 2ä Soncgg sub Urb.-Nr. l l " ^ .
Nr. 559 vorkommende» Realitü'' 5>>
Verständnisse beider Ef,cutionstyc ^ .
dem Beisahe für abgehalten elll"
den, daß es nur bei der auf d "

II. Dezember l s ? " . ^ '
angeordneten dritten FellbietlM " h»be
flüheren Anhange seln Verblei"" ^ .

K. l. städt..deleg. Bezirlsg"^
back, am 9. S^vtembrr 1 8 7 5 ^ ^ - - ^

Exec. Nealfeilbietung "

Bom l. t. Bczlltsftlr.chle , , ^
wlro kund gemacht, daß i« der ^ Ke
fache des Michael Tcla^c ^ ' g d'l
gegen Johann Ostanl °°" F q , e s <
exec. Feilbietung, dann di ^ h e l ^
der gegnerischen, im G r u n d b " ^ v l
ticher Karslergilt 8uli Rc<f - -^^ st r
kommenden, gerichtlich aus /̂  ^d H"
werthelen Realität s ^
aehör, sowie die exec. F " b " s« M
auf 25 fl. bcwerlb/ttn F " " ^ M
au« dem Urtheile vom ^ ' g.o. b^,,H.2577, schuldiger 1 8 9 ^ . ^ ^ ^ ^
liget wurde und zur Vornav" ^
bietung die Tagsatzungen °">.

2. Dezember l ^
1 1 . J ä n n e r und
1 1 . F e b r u a r l « ' ^ ^

jedesmal vormittags W " ? ' 3 ^ ' " " «die Tagsahungen der M o b i l " " ^

aber auf den ^
4. November " ' " 7 5 , ^0
2 9. N o v e m b e r ' ^ ,,. ^,,

jedesmal vormittag« ' " l i a ^ d " « „ ^
Sterwza mit dem ^ . s ° h g t i i t K >
den sind, daß sowol d e A ^ n> ^
die Fährnisse bei ^ ehtt ^ ^ e «
auch unter dem Schatz«"» ^
angegeben wcrdcn. ,erst°lb",h<

Zugleich w,rd v n ssa v ^
b»larqläubigern Geo'g > ^ l " »
Ostan! Johann 3esch " ert- M
w m aufgestellt und ^ « 1 ^ ' »

». l. BczirlSgcrlcht " «
16. Oktober 1875. W
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MU" MWWM
^ ^ ^><?/ „l»u>>«»«»»" ist leine Haarfarbe, svndcnl rille milch.

^- . ' ' ^ 1 ^ / ' artige Flilssigleit. welche die nahezu wunderbare Eisten-
- ^ s s s ^ ^ . ^ ^ ^ - ^ - ' ^ ^ ^ scl'ast besitzt,' weiße Haare zn verjüngen, d. h, allmälig,
^ ^ ' l l i i -^^!>l^^°- ' ' Xs nnd zwar binnen z»NM»t«n» H«^«e,»„ Tagen.
-M^2^l, i , tesz^e«M ^ l . ihnen jene Farbe wiederzugeben, welche sie ursprünglich
^ L ^ ___., " ^ "A l ^ besaßen. , , l»«n«tn» ' enthalt leinen Farbstoft. Man
i^H> l ) l l N i^s » e^ /OA . lann das Haar naä' Belieben mit Wasser waschen, man
V^s^lln lUXi« '̂̂  tann anf weiß überzogenen Kissen schlafen und Dampf-
j . < ^ l« ! ^^ , ! , / l 1 lMV^ /V h ^ ^ gebrauchen, man wird leine Spur einer Farbe
/ W lWwNiwuna« I-^'l merlen, denn , .» ' ,» '«<»«" färbt nicht, sondern ver-
Wck noülV^UFV^. / < ^ ^ ^ ^ ^^. ^ g ^,,^,^ üppige Frauenhaar, wie
WM ^l i l^ W « die Haare und Bärte der Männer.
M Ulf ljs«ue «n»se v M Di^ Flasche „«»«»»»t«,»" loste« zwei Gulden (bei
W 7M- W Versendung 20 lr. mehr siir Sprsen) und ,st gegen Post'
M ' M«d«y«rss«n,,na A A Nachnahme zu begehen durcl, die Erzeuger « < t » »'«»»„«

V ""l'l-unsiüclien D ! Niederlage in ilnibach bei Herrn:

M » Naturfarbe. Z ^ N < I ^ U » I <1 ^ l . ^ l R l ' ,
2> 2.-,. ^ ^ Parfumeur. (3440) 25-I.^ l

"^ 3a? l ^ ^ ' ^' Abnehmer weiden gebeten, genau auf die Firma zu achten, welche am Boden
^ ^ r r s c h l u ß einer jede,: Flasche sich befindet. ,

U ^ (t'Mgucliy doilt I>rioaicd üor Special-
WW fs" " n ^„»»«.^ , Nougat,

^ ) ^ ! " l l «rs«»l^ dollttNlloll.

,. Rrchnnngcn
""lto, Quart und Octav,

«, billigste vorräthig bei

^ ^ l ) Nr . 19906.

V ezec. Fcilbietung.
b̂ack ». k. ftäd.-dclcg. Oezirls^s'chte
^ ^ o mit Bezug auf das Edict
> t > " ' l. I . , Z. 10215, bekannt

.̂̂ , ^ien in der ExecutionSsache der
^«nzprocuratur Laib ich gegen Josef
ü̂> 3 ^°n Sap die mit dem Gescheide
^ . , " Juni l. I , Z . 10215, auf den
^ ' 'bcr und 6. November l. I . an-
^v^en ersten zwei cxcc. Feilbietungcn
«!„"" Josef Korihly von Sap aehllri.
^ ' 7 Grundbuche Weixelburg gud Urb..
<^> Nctf..Nr. 256/u., W1. 44 vortom-
^°°," Realität im Einverständnis beider
^.""nsthclle mit dem Veisuhe für ab-
^ °" erklärt worden, daß es nur bei

""> den
'^s. ^ 1 . D e z e m b e r l . I .
!̂.!,, ""ten dritten e^ec. Fcilbietung sein

^ ft?' ̂ be.
^ " ' t- stiidt.deleg. Bezirksgericht Lm-
^ ^ O l t o b c r 1875.

^ ^ - 1 ) Nr. 3306.

^^. Executive
?ülltäten-Versteigmmg.

^ b!? '̂ t. Bezirksgerichte Großlaschlz
, tz^."t gemacht: ^
<! i i i . / ' über Ansuchen deS ^ranz M<-
> >> °'' ^lcimaina die exec. Versteige.
, ^ t i ^ ° " Maria Germ von Kompolje
^lit«.'Zugunsten der lctzlern auf der
^>sz 7 ä,°btteberg 8uli Nclf.'Nr. 147,
z fl /5. U'tabuliestcn Forderunss per
Mi« " lr. bewilligt und hiczu drei
'e»llf h "Satzungen, und zwar dle

" ^ ' Dezember 1 8 7 5 ,
^ " l d e n
^ l t h ! 3 . J ä n n e r
i. 1 " te auf den
> > ! , ' ^ " r u a r ! 8 7 6 ,
° ) ^ e . °°'"lt°Ns von 9 bis 12 Uhr,
K < AniMocale mit dem Anhange
^ et<^"den, dciß die Pfandrealität
^ °^r ^ " und zweiten Feilbietung Nl.r
^> t ,^ ° " dem Schätzm'gswerlh, bel
»'Üi^ «ber auch untcr demselben hint-

>5 ,X ^ ! "en wird,
»̂ ^"blr. ""ionsbedingnisse. wornach
V ' ° ein , ? « " ^'c<tant vor gemachtem
^ ' » « l . /° Vadium zuhanden der
^ A k ? " " s s ° n zu ellegen hat, sowie
» ^ ' " ' 9 / P r o t o l o l l und der Grund,

^ tu .» ^""cn in der dicsgerichllichen
^ ! ' l. » '"N/sshcn werdcn.

Großloschiz, °m
^ io?5.

(3938—1) N». 14748,

Erecutivc
Nealitätett-Vclsteigcrullg.

Vom t. l. liädl.-^seg. ittrurtssseiichtt
in L îbach wird bekannt gemacht:

Es sci übe, Unsuchcn der Maria Ho-
ievar von Ganiic lie exec. Vrrsteigerung
dcr dcm Johann Mcyle von St. Martin
geholfen, gerichlich auf 2383 ft. 60 lr.
uni, 228 fl. 40 kr. bewcrlhelcn, im Grund-
bliche uä St. Marein «ud Uro.-Nr. 2 und
Einl.'Nr. 6 vorlllmmcndcn, mit dem ê ec.
Pfandrechte belegten Realitäten poto. 100 fl.
sammt Anhang bewilligt und hiezu drei
gcilblcllMgS.Tagsatzungen und zwar die
erfte aus den

1. Dezember 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Umts^tbäude, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, oah
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schü-
tzunaswcrth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werdcn wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licilationscommission zu erlegen hat, so
wie daß Schiltzungsprototoll und der
GruudbuchSextract lbnnen in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdt.-deleg. Gezirlsgericht Lai-
bach, am 27. August 1875.

(3929 -1 ) Nr. 19457.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuraiur für Kram die exec. Berstei«
gcrung der dem Franz Fint von Klein«
raina Nr. 15 gehörigen, gerichtlich auf
4481 ft. 40 lr. geschützten Realität Urb.«
Nr. 3, Rclf.-Nr. 793 aä Grundbuch St.
Kanzian, Loüsc.-Nr. 56 aä Nacna, pow.
136 fl. 69 tr. f. A. bewilligt und hiczu
drei Fellbietungs-Tagfahungen, und zwar
die erste auf den

1. Dezember 1 8 75,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und d,'e drille auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
,m AmtSgcbällde deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem UnHange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbieiung nur um oder über
dem SchützunpMcrlh, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangcgeben wer»
den wird.

Die Licilntionsbedinhnisse, wornach ins-
besondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden
der KicitalionScommission zu «legen hat,
sowie das Schichungsprolololl und der
GrmldbuchSextracl lonmn in der dieSgc»
sichtlichen Reglslratur eingesehen werden.

K. l . städt.'dcleg. Vezirlsgericht Lai.
bach, am 1. Oktober 1675.

Nnterleibs-Oruchleidende
finden in der durchaus «n«e»>»««»»«'>, wirlendln »«»«»»,»»«»»« von « » « » « « > ,
« < « > ' i « ' « e , » e « ' in N«>^«»»« (Scbwci^ ein überraschendes Heilmittel. Zahlreiche '><euaM?
und Danlsckreibcn fllld der Vebrauchganweisung beigefügt. I u beziehen in Töpfm zu?stsn
Wahr. fl. 5^0 fmool durch « l . l> i««^»«ne»MV ^ selbst, als durch ^»»e«-HV«, l» . Mobi«,
Ap°lhele, Wien, Tuchlaube.. Nr. 27. IN,««,?» «»^«'..' ,^„u3<« WMb«^ « H « "

(3819-3) Nr. 4808.

Dritte executive Feilbietung
Vom t. l. Bezirksgericht Sittich wird

bekannt gemacht, daß in der Efecutionssache
der l . l. Finanzprocuratur gegen Anton
Pajt von Draga, die mit oiesgerichtlichem
Bescheide vom 14. Ju l i 1875, Z. 3550,
auf den 23. September und 21 . Oktober
l. I . angeordneten Feilbietungen der Rea^
litäten gut» Nr. 20 und 21 aä Herrschaft
Sittich Neugeramt mit dem für abgehal-
ten erklärt wurden, daß es bei der dritten
auf den

25. November l. I .
bestimmten Feilbietung unter dem vorigem
Anhange sein Verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 16ten
September 1875.

(3U58—1) Nr. 3577.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der Theresia

Perne, durch Herrn Ndvocaten Ognnc in
Krainburg, die exec. Versteigerung der dem
Mathias Rachne von Dragotschein gehv.
hörigen, gerichtlich auf 1713 ft. geschätzten,
im Grundbuche der Kirche Großlahlcnbcrg
sud Urb.-Nr. 5 vorkommenden Nealilät
und der hieoon gelrennten Liegenschaften
in dem Grundbuche Einl.-Nr. 696, 697,
689 u. 691, wegen noch schuldigen 227 f l .
53 lr. 0.8. 0. bewilligt und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

30. November 1 8 7 5 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

1 l . F e b r u a r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerlchtSlanzlei mit dem Anhanqe
angeordnet worden, daß die Pfandrealitllt
bei der ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben wer«
den wird.

Die Licltationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadiuw zu Handen
der LlcitationScommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der bieSgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht llrcnnbnrg, am
13. Oktober 1875.
(3175—2) Nr 4904.

Erinnerung
an die unbekannten Ansprccher der unten

bezeichneten Realität.
Von dem l. l. Bezirksgerichte W'P-

pach wird den unbekannt wo befindlichen
Ansprechern der unten bezeichneten Rea-
lität hiermit erinnert:

Es habe Ioscfa Repik von Zapusche
Nr. 61 widrr dieselben die Klaqe auf An-
erkennung des EigenlhumsrfchteS auf den
in der Steuergemeinde Sturja Parz.«
Nr. 1618 mit 2«1"/„o ^Kls t r . gelegenen
Acker ilk pohu poä sisjkoti sud prkt».
25. August 1875, Z. 4904, hieramtS
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsahung auf den

18. Dezember 1 8 7 5 ,
fiüh 9 Uhr. mit dem Anhange deS § 29
der a. G. O angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Josef Kresic von Grivtsche als cursor
kä »cium auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

D.ssen werden dieselben zu de^, Ende
velständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbft zu e,scheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestallen und anher
namhaft zu machen habm, widrigen« diese
Rcchlbsache mit dem aufgtstlllten Curator
verhandelt weiden wird.

K. l. Vezklsgericht Wippach, am
28. »ugust 1875.

( 3 1 4 8 - 3 ) Nr. 4276.

Erinnerung
an M a r i a E e r a r und deren Rechts-

nachfolger
Von dem l. t. Bezirksgerichte Egg virtz

der unbekannten Aufenthaltes abwesenden
Maria Eerar von Dole und deren Nechts-
Nachfolgern hiemit erinnert:

ES hat wider dieselben bei diesem Ve»
richte Franz Ier in von Dole die Klage
auf Verjährt, und Erlofchenerllärung der
für sie auf der im Grundbuche Steinbll '
chel Urb.-Nr. 71 vorkommenden Keuschen-
realitäl seit dem 13. I i w n t r 1796 fln
daS HciratSgut per 85 ft. intabulierte«
HtiratSvertrageS vom 13. Jänner 17V6
lmb pras». 3. September 1875, Z. 4276,
hieramts überreichl, worüber die lagsa»
tzung zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf oen I

3. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l, Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Jakob Eerar von Kraöce als eul»wr
kä aowil l bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre RechtS-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die au« einer
Verabsiiumung elltstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 3ten
September 1875.

(3028—3) Nr. 4889.

Erinnerung
an D o r a S i m e c von Krasinc.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird der Dora Aimec verwitweten
Eajnar von Krasinc hiemil erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Urban Eajnar von Krasinc Nr. 8 die
Klage auf Anerkennung deS Eigenthum«»
rcchtts uuf die Weiilyaittealitüt sud Euir.-
Nr. 62, Verg-Nr. 61 »ä Herrschaft Frei-
thurn aus dem Titel der Elsitzimg ein-
gebracht, worüber zum ord ntlichen münd-
lichen Bcifahre» die Tausatzung auf den

1. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
oormitlagS 9 Uhr. Hiergericht« mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte»,
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht auS den t. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Peter Perse von Tschermmbl al« cur»-
t,or kä aotum bestellt.

Dieselbe wird hievon zu dem Ende
verständigt, oamit sie allenfalls zur rech»
ten Zeit selbst erscheine oder sich einen an-
dern Sachwalter bestelle und diesem Ge«
richte namhaft machen, überhaupt im ord'
nungl'mäßigen Wege einschreiten und die
zu ihrer Vertheidigung erforderlichen

chritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt wild und der Geklagten,
welcher es übrigens frei steht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die au« einer
Verabsäumung entstehenden Folgen seloft
beizumrssln haben wird.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, a«
11. «uyuft 1875.
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Die trainische

liefert alle

neuen metrischen Oanäe^^
gewicnte aus Eisen,

nach gesetzlicher Vorschrift ämtlich zimentiert, zu folgenden Preisen:

50 Dekagramm (V, Kilo)
24 tr.

1 2 5 W 20 Kilo
40 lr. 60 lr. 1 ft. 10 tr. 2 st. 3 fl. 50 lr. pr. Stück.

Die Gewichte lönnen entweder in der Niederlasse zu Laibach <Dampsmühlc,ebilude)
oder im städtischen Zimentierungsamte bei Herrn A n t o n L z e r n y , Schuftergasse
Nr . 1?s>. übernommen werden,

Abnetimer grvherer Partien und Wiederverläufer genießen einen entsprechenden
Rabatt.

Die alten eisernen Gewichte weiden nach speciellem Uebereinlommen an Hahlungs'
ftatt angenommen.

i!c>ut Gesetz vom 23, J u l i 187l wird jedermann verpflichtet, die neuen Gewichte
ehestens emzufilbrei,, und es lönnen dieselben schon jetzt ausschließlich verwendet werden;
nach Ablauf dieses Jahres ist der Gebrauch der alten Gewichte strenge verboten, weshalb
der baldige Umtausch derselben gegen neu« Gewichte im allgemeinen Interesse liegend
erscheint. «3702) 4

>Ig. V. Aeimnayr & F. Oambergs Buchhandlung
Laibach, Congreßplatz.

! Soeben bier angekommen -

Motograz^ien naH Originalen berühmter Meiler.
! Unter anderen:

l n»»l,, Se Majestät Kaiser Fran; Josef I. Kn»U8, Kartenspielende Schusterjungen
l Ibre Majestät Kaiserin Elisabeth. ' I n tausend «eussflen
>»«>«!» v. Lremen, Die ^ischerin) «. . . . Das Vesperbrot
> - - Die h.rt in ! V"'°°N»s. , ^ , ^ ^ Mutterglllck,
> — - Liebesanfang. > Vaterfreuden,
>V»utlos, Zweckessen auf dem Lande. ^ Tie Geschwister,
> Tanzsaal in einem schwäb. Dorfe. Knlüe, Tannhäuser und Venus.
> Beim Advocaten ' Lookes, «lbreckt DUrer in Venedig,
> Abschied vom Elternhause. ) 8»lent!n, Der Kirchgang.
l Dessll-onyos, «ettelsänqer l n̂ > .« ^ ^ Der Kronprinz aus dem Lande
> Die «rueer j Pendants. ^ ^ „ ^ . Interessantk Lectllre.
»Lsii t iner, Schwere Wahl I m » , . . , «»»anlle!', Laviuia und Tizian
I - Jägerlatein j ^"»oantS «s«,t,8LNM»>-, Die Dorfschule.
> I m «losterleller. «lilles, Heilige Familie.
> stillvergnügt. «Ssps««', L in schwerer Entschluß.
l Xnllus, Der Dorfprinz. — - Mutterfreuden.
l Der Freibeuter. sonmlllt, Der Herrgotlshändler
I Extraformat Eartongröße 90 r 120 Cm, Bildgröße 64! 8ft Cm, ,

Preis per Blatt fl. 2«.

Imperialformat Cartongrüße 6 7 : 8 7 Lm,. Vildgrüße 39: 4« Cm

Preis pr. Vlatt ft. 7 20.

Wir empfehlen diese, den schönsten Himmerschmuck bildenden Vilder besonders zur
>bevorstehenden Festzeit als Geschenke. W!l) 3 j

i /^?^«^^^^M 223.

, ^ " '" ^^»I^^-s/Ä V kUNÎ  <l) eilst.
^usvärt« nimmt mein L«i»euä«r Herr .1. Klol,uö«lk ^ul-

W U ^ ^ ^ erfnraerlicnen Unterricdt.

zivicbQHluizer ^»»ediuen deUed« u»2li »iol» utcdt i rr« lndr«n i n i

j 6«n «oiHtÄut««teu ^Hbrdyi t«be^oi« über Q««H«t<:« Uel«ln

Die unterzeichnete

Maschinen Fabrik,
empfiehlt sich zur Anfertigung von allen Gattungen Gußwaren in belle 'g
Form und Schwere nach eingesandten oder eigenen Modellen zu ^
ligsten Preisen. . ^

Verfertigt Dampfmaschinen, Wasserräder, Turbinen und Trans»
sionen. csM,

Papierfabriks-Einrichtungen, a l s : Papiermaschinen complet ^ " ^
derselben, Pappendeckelmaschinen, Satinierwerke, Papierschneidmajcpl
Hadernkocher, Hadernschneider und Holländer lc. ^

Mühlen-, Sägen- und Brauerei-Einrichtungen, a l s : Mahlgänge,
fache und französische, Gatter- und Circularsägen, Maischmaschinen, "
und Pierpfannen, Kühlschiffe, Maisch« und Bierpumpen tc. ^,

Berg- und Hüttenwerkseinnchtungen, a l s : Wasserhaltung^ "" . . ^
dermaschinen, Schachtpumpen, Rohrleitungen und Aufbereitunqsma H'
Walzen-, Straßen-, Eisenscheeren-, Drahtzüge^ und Drahtstiftcnmasty ^

! Ferner Werkzeugmaschinen, Ventilatoren, Centrifugal- und ""
pumpen, Aufzüge, Krahne und Wellböcke lc. . ^ l

Die Kesselschmiede liefert Dampfkessel verschiedener Construction «
Kesselschmiedarbeiten jeder Ar t . (3738) 1"

Wacher Mschinen-Mik... <
- Egger, Milsch i i Cmp. in V'üw

D W ^ Sämmtliche Aititel tragen M""
l M " Echutzmarle.

W » W Apotheke „zum heil. Leopold" in Wie"-
l!..".Mll?.,.> ^ z , ^ EH^ z,^ Plänkln- und Spicgclaasse, ,l
empfiehlt dem p. t. Publicun, eine Urihe von wirt l ichen Hel lUl i t teln, wrlche sick >" /

Füllen vorzüglich bewahrten, sichere Heilung ergeben ,/

M ^ " Tausende von Ieugnissen li»qen zur Ansicht vor. ^ W > ^ >
Menthln. al» vorzügliche« Manenmillci, llampfstil Ultgtn ssllchit« und alle Hau»lrantl»el»t«> ^ 1

lcnb. al« ^^lmlixclur und Mundwajjcr, 5»<) lr (5r<>»!r «0 lv. ^ > W
Vtr^nckerte «lutreinissungspillen der helligt,, M i - (Venen Geschwü« und Wunden, panier ^ ^ßW

i sadeth s i nb lc ichl a b füh ic »d, blu t re i ni pslnstcr !l5» lr, . » < ^ >
^enb und dabei v ö l l i g nnjchädl ich, be Genen «<ch« und «hexmatlsmu«. " ^ 5 »
wahrcn sich vorzüglich bei «ranlhcilen der Unlel- Oichlssris! 7» lv, ^ !! «Xv»»
lcib«organ«, Wcchftlfieber, ssranlbcit«.'» bei «rust Messen Hamorrhoiden. No«"'« Salbe > , M »
oryane. Haut und «uacnlranlheiten, Kindcrtranl , Genen Husten, Margarita» huslcüboi»' ^ ft, ,M
beUen, ssrauenlranlheit«», belämpfeu jede Ver^ (»egen Hül>nelnnnen, HÜbufrauacüN'̂ e ^^,,<'«
stop funq , die gewisse Quelle der meisten Kranl Gegen Impotenz üUlauneeschwächc), ^^>i<il!"° V
heilen, Diese Plllen sind da« vorziiglichslc und bil Megeucratii'»« Viqueur 2 fi.< da« bellc " '!
ligsle Erzeugnis dieser Art. l Rolle, « Schachteln, ! nnb <trfrischunn«mitlel, .n ^ ,«-
l!i«) Pillen cittbaltend. lostet < fl. ! Gegen M!„rnnt. Perle« d iither l ft- °X«»»' >

>̂ um Vchutze genen aU« «nsteelungen Dr. j>le,»on!« , Gegen hlsterische ^rauenlrämpfe. l " !
<̂ c,>dir» l sl, 5,0 lr„ libolcra Miechesscnz 40 lr. ^ vsoül!,,, l fl, 5,0 lr. _,, ,. ^ 1

z Gegen «sthmn, .zichlennadc! «ruft ^iqarelle». 25, ̂  Gegen Olirenlrnnlheiten. Oreillo» <"'«hst»''
Eiücl I f l . Gegen Pollutionen. Dr. Nr.'inont's ver«°

Genen Angenschmerz und Angenentzündnngen Rei 2 fl ., » ..HÜ
che!'« Ä„nc»dnlsam1 fl. 50 l i . une l»°!nel«l»aujen'» , Genen Zchlaflosiglei», Übloralpcrlen "^chMHe'
«ugencss.!!, ^ fl. ! Genen !,°l,lr ^nhne. die .^hupiNe» »" ^ , «>"

Gegen Vlllsentntarrhe lTripvcr odcr weificr sslus,» Gegen schwereO saline« bci tt!»tc">,
Dr. ÜabeUc« Injecliou l fl. 60 lr. mottmchc Hnl«l'and l fl. 50 lr, .,, s<> !,,„!

Gegen Vlähhali!. KiopfqeiN 70 lr. Gegen Wechselfielier. di« ^bin>»'D"g' . ^ i M ' '
! Gegen Bleichsucht, Eiic„!l,cerN,r>>p 2 ft. wr<is,l alle hier nichl namrntl'w " ' ^ h l < .

Genen Brusilrnnlüelten. Kuiisüriia« 70 lr. «', n,i!l,<>i!?,7 fm,„s,, ,»>, drm I' ^ ^^, l ^
Gegen Drüslnlranthriten und Ltropheln. der »or «>nn'lie,lkN /ounrn ^»1 5 " " > ,̂ , v»

! w»„ische McdizinalN'ran 40 lr.. in verzuckerter ssorni Vorzllssllch wlllelld,,' «Vpeclalltair» ^ »r
.« ' f' " ' ' '- ^ ,, .. „ , , . . . . ssen I?,ns,el! Fo rm anempfehle!', " ^ M i , ""

l Gegen ssnsischwtiß. Hallcllant,su,<lU 5,0 lr. ^ . !,<>,<>il li„>, «l<- an lins g^'' ..„
Gene» ltpilepsie. die liapsulcs von Via! l fl. 40 lr. " " "P t deirlt ,md. alle an " " f,yortt>'^'
Gegen Gefröre. Veaumc Girome «0 lr. srassen aUso«lell<1 Z» ° " ^ " ^ " ^ . « c

^ — 7 ^ pic °- j

Äiir ullöeu zioße« tllzkr oun Toi le l te- unä Pur lumer ie -Hr l i ke ln . unil lrn>ill>n

fprcisF- ^ ,« . jH'K
Gegen «ul»fnllen der Hnare und gegen ble «chnv- ! Gegen «eberpeelen und Von»""/« <chie ^"

pen, I> l'.nniln l n. «0 lr,, laxinpomadt l fl. !lb lr. l !»N!» z fi. 5,0 lr. und Dr Bauer ^ « ,
Nls Haarsärbemlttel, Tr. liallmanu'« Haarfarbe! «0 lr. u»d l fl, .'»<> l>, «i.läivelt^n,eN'

!l sl, »nb (!ruc, « Meparnteur !l st, ssür die Gliitte, sseinhcit und »>''", ^ "
Gegen schwarze und gelbe Zahn«, die Odontic «Hora Pcarlpasta 2 st,, weihe» «" —

Zabüpasta 70 lr. ! Pulver l st. und 60 lr.
, 3ie velannlen slllnzosislllsii Hpmllliltilen!
> ll«,nlol ll»u« 1 si. ea tr, , Huln»'l<»r«ell» 2 fl,

Ills««U«2 ll»U« 1 fi. « lr. , ?»t, 2»i 1 st.
l ll«,ul« Vl»1 1 fl. i» lr. ^ 2lr«V 2,H I ff. ll« lr.
> ^slgalttttn von < ll,!»!>i« iniüo» 1 fi. ! Gunrnnapulvtr l fi. 5,0 lr,

?it« r«et«»1, ll,°ie Lll lr. ! «lnnellldvillen l fl, !iO tr, ,».
r^l»s s»7«i «H li»7ll 12 lr. ! kll»Pll»t «l« l»7 l<»r« 1 st, 2l> >>- , . f,. , ^jüi»!,
2ensttigbl»«tr von Voggiu 50 lr,. einzelne Malter ! lllrüp l>7p«pd«,M» i« ^ " « . i , , . 7 l » ä » ^ > ^ /

! 5 l l . > 8ll»P H» Uul»«uw» l««« 1s t " " ,.' ^ ^ l „, l!»^
, —— Hön»!>
, Fernet alle öe^anntcn sillnzlisi!<f,sn 8pcc!l>li!ülfn zu llrn öi^izflcn ^rrisell. öei l > " p ^

> V o l z n ^ p i s i ^ stlnei sln^ immrr snllu nm ^'lluer! ^ ,s.
kondensierte Zchweizermllel, 50 lr, Llebin« ssleischextrncl > < '^'>n « >j5 " '

^ Nestle« <li»dermel,! !»<» l i . Dr. Psesfermnn»^ ^nl,npa!»« ' , f!
Dr. Gölio' «peisepuluer «4 l» Polt's >«rsedap<>made > l> .'''.«aspl"" ^ ^
«natl,erl».Mundwasser von Popp l fl, 40 lr, Dr. vrown's Hnarconselv«"«-» ^ ^ - ^ , 1 ,
Dr. Heider'« Znhnpulver !l5 lr. ^ ^ ^ — — - ^ ^ l " '
Wir empfehlen unser arskes vnger von Parfumerien, Eeife«, ? " " ' H " ^ ^ c>'^

pariser Firmen. Ea l l c l l ee l fe . die bes,e und billigste Seife d e r " Hchl
Die Chscoladen der Compagnie fvan^aife von <»<» lr. bis 3 st. <"- ^ ' x«eis^1

n < . . ^ o ! " " Thee 1 fi per '< Pfund . . ^ . „ f t l e re , ^
Lager aller möglichen Instrumente zum heilaebrauch, w,e Se lbs«, , "

,.. . . . Vandanen b.lliM ^ i l e t t e - A r w ^ H l
«rones Lager von IahnbNrsten, 2chminlen und andern T s u e » » ^ ,<-

Wir mache» auch auf bic aueaezeichnelen iiuportierten » t in« ausmcrlsaM, l̂
Qualität: , ^ . . l ^ , . . 3 si-^. »
Medoc per große stlasche l fi. yhampagner verFoslt w " ^ ^ ft. »
Vt. Julien per arohe sflasche l fi. 5N lr. Vladcirn pcr «'»^ yla^« "^' 75 ft- ^ ^ < »
UhabliS ver große Fla,che l st, Ko tr, Malaga per große sslasche « ^ ^ - ^ 7 ^ ' »

fferner »««gezeichneten «um Per ftl.ijchc l st. l " ^, ^ ^ ^ ^ ^ »

Wir effectuieien alle Nuflräge am hiesigm Platze, wie auck in Berl'N «n ^ ^ i ) »
Provision gegen Oltninalrechnu"«. . ^ ^ „ a l i ^ ^ ^ i

N i r versenden entweder gegen Var oder Pof t "« " , ^ ^ ^ ^ ,
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> > gurten p. t. Oumon iln« z)räk.
^ ^ meden Dwizto. - ^nns wer-

Glile ^-ruchlose ,

^ Nutertrainer

»,. werden

« /^!»«» zu !» Ir. »erl«uft

^ l l , l'/, ekn,., Er,,e linl«.

f ^ N'«» "WO
""st „lnn l'illig und gut?

H'̂  l'. '̂'
Hlro.k . 1 2
^>r<»ck « 2 0

^ . ^ ^ ^ ^ : ^

^ g 3 « . «oumann.

Wien» allerssriHte»

^ ^ ^olig uuü i-oell llu«rkannteu ^irmu

^arntnerstraße Nr. 14

^Y l? ' ' ^ ' 8 und uNoin nnwr ssevi88vn.

^ ^ , , ' ^ " " ' " ttu>i>Ui-»i,it^ll in aNeu
»!s ' "w»t ^U8cuä un<Ier«u Artikeln. ,

M- Nl Me«- ^
. " ' »l-i!)8t 6j« Illniuste, Iirampt 8«««°

"8 !em i,c^^n<»MM«».

l̂ W Hlillimli!!, MMclie

VNI1 ,1«»llNllN l ' sN l l l lM , ^i'OÜü'Ii«!' UI,(1 s!!n,mi^«s

n > «»<;.

<!<,» 1>ft<len^!,s»<«n »«älulmükd«!, l'apileu^t«'«. «f,» «» »l«

I),'» I». t . llftsfO!! ^s»^!«!!, Nsilcli«» äl« l l v i l un^

,!l,l!<I><>!^!!^1<t'i! äe> knül le» lii>x1<,l /,»>' Hni ix^ l io l lksi t

<1><>»«« <!«!)«!, vo!«>ll^ >,u >,!<><,/.!><:!> 1>n> cler ssOsni^xtvl»

I^ic!,!^ „>><z xi<:I>«!-u ^>! 7,u l>«^li,Ill^en.

llHupt » vvpot bet li«l» Vrüllllor

>or«tr^»»o. (3726) A0 8

Nun l»i^w <Il!Nl lilii<1lo äw ttamü

Wü!.',l,« Vl)» ^ ^ l - !>l'!,e» tt«^ielUNss k<!-

l»i<- vl»sll>l,-!>I>«s!<> li,»i-!«!l><u>,^ '<e» n<?U''"

^,,, >1onl,ll:n c!„i-,!!> 7 Vl>!-!n5lll>^<>.!» 41,7<><>

»,!!!,, 'lül'Mll«!' l)<'<!!!<<<!, ,̂ ><'!! ll«U>»ll>-».'<1V'l-
v l , „ <!v<>!!t,i<!!! N.>«, :t75»,<W0 o<1ol 0u!c!on
2 l « , ? 5 0 8. W., ,><,..>.:î !> ,.!.<>!-

1 s.o«m» I«. ^50.000.
I 6ewmn « . 125,00N,
1 0ov in l . « , «U.l>00,

1 0««. ,», >,. 5,0.000. ^ .
1 (^evvi'.» « . 40,0l«), ^
I <;e«i«!, >l. 8<>,000. 3
3 «eni lme ^ l . '^0,000. " "
1 «s« in l . >1. '<i4.000. d5
2 <;o»!,.,«' .V. 20.000. >

« Lnwiü!,« I«. 15.000.
9 «e^i»»l! !«. 12,000.

12 »'.«»i!!»« «. I0M>0.
^tt 0«wli!!»« >I. 6000,
^0 l^vi.mn «. 4000.

204 <^ !̂i>,.<: kl. 2400.
412 0t,»i!,!>« !«. 1200.
Ül2 konmüe!«. 600.
s>97 0<!«!,>i>l! «. 300,

18,800 C^inoe «. 131.
ow. et<>.

s»!<! Lewin!,,, !«!,«!!^«!! »in«! p!»nm,i»8!l;
nnitüül, s<!«!^l:8lol!l.

««!' ^!O88l!», vom 8l»»tu ^ ^ l l t i c l l l o n Lul<^-

1 ^!,l!,,o» Uliß.-I^n« lwr X. 6 näoi' n. I ! / , ,
I küü'lili . » . 8 ' . 1 ' / . .
1 v!U!-l«l . . . ! ' / , . . 90 kl-,

«<!I!^>!>^, !'<,8l^i!!?,l!l>!»l!>f Uliop K»c,!!!!nl>!!!!>

^o l i i l i i l u»<! !'sl>!i!l ^0^I-IN»IM von ,l!>« l̂ io
mil c!l!M 8<»!,!!'«:,>»s,un vorg^ lwi^ l ! Ori^l i !»!-
1^05!' lio!l»8l !!, Ilüinlei!.

Ü^Iie» .iml!!>:!>!!!, I'liiüo ^i-nli» liei^esu^l uxcl

l,!ro8«< l̂,t<'!> lumii l^oln^oi- l »ml!l<,!l,u I^üw,,,

>»um>'l unlor .^Innlü^l'i'üüli« u»<1 liüi!!! c!»!-» l>

<̂!>- lütesoszolilo» <1un:l> Ul!««!'« v^i-l,! l!-
ciun^ei! 3N »lie» ^sii»8<:s0!! l 'I i i l lNl! 0».°>l«l-

Ull8oro ^ul!»«!>« ^»l- nl,«'!s vom L!i>«'l<e
l)!>^Ü!,»l>^l UI«l !>n!t<! t»«'l> ,l!0»o!l)? U»l<>5
V!<,'!«>, !,»l!os<>» !)c!<1<!»leiu!e« i^e>v!»l>!;» usl-
mn!» <lei' «s»l^» U»>lplli-«N'ei- ?.u orsreue».
«jil» ll<!» Ix^lsl'lioixlui! I»tus!il!»l>l!!en ciiseot
nu»l)«?,l»I>!l ^»ic lei i .

Vornl!»»!,!»»!!^!! !<nnn lioi «inom 5y!«'llc'!!,
nu! clüi' z<«1l<le>i<^N llk8l!>i ^^l-ün<lell!i>
>^>!!'i-l«!!!in<>>i ii!»>i-l!>! K»! m»n »o!>i' s t^ l ' l lo-
<!>» ,I^'»i,<z mi l X l^ l imml l i l i l ^«»'«'«lm'^ v<'>'-
l l r« , >m<1 !)it!en wii- clnitt'l, »m uüo ^»lli-ü^l'
«uzsii l ,^!, ?.u küüiwn, m>3 <!,<! !t«>»!<>!lü»il<^>
!»»!,!i^!,l »»«! je(lo»s»!!» vor «iem l lU. ^0>
V v m k p s «l . , ! . /ü!<c,IN!»«,!! ?,» I««!»«!!!.

Xaufmann H. 8imon,
i3an!l^Wl>chsc1sscschäftin Hamburg,
!5!»> !»,ll V,'!-!i,„I ..,'>><.,. ^5l«» KlNKt»»!'!^'!''

lion<>n. lii8<'l,!»»l>»»<!i«'„ ,n>c! ^nlc!«'»'!'»««'
? . l l . W!s ä»nli»n kiv^nsci, sNr <1»" «nx -»'^»r

«ox, 1,i,n1<l«, Ves!r»u«n «»ä iiiä^n, v i l ^«i U?

oinlilllnn. v«s<^„!! M,s U!>, »urll s^lnolkin !>"'

<l>»'nunss <!>« voll» ^uslio^onkxit nn««r«l ss«>

Puntigamer Märzenbier
befiel- Qualität, Knigrl 12 Ir, -

Echte untertrainer Weine,
all, ,u 48, 52 und «0 lr . ;

T e r a n
zi, 80 l r ;

Kerschbacher
zu 80 lr, die Maß,

billige und schmackhafte ksivlüon empfiehlt

l3W0)8-2 Johann Hafner.
»o«d»n srlchien: 5. sehr vermthltl

Äufiage:

t>ld>»a»>on«.Nns,<!!f für

geheime ttranlhelten
(bi"lo»d!i<< Schwäche)
vnn v r . » l » » 2 i ,

Wi«n , 2tnd», Nräunersts« ^
Vlr. -'., > 2ln<l,

Tiissllche Olbiiinlic,!! »ion I I <l lllir
Nuch will» durch vorro»pl»n«l»ni

KllllllmMü«.

von 6er 8tHltt 8Um j,< Odeskwin «iitf«l-llt,
,8t ei,,« lUus^iruzize blslilniUdil: mit b»t»l l .
ülßei- W»»8srilr»tt »u, lreie^ ll«mä 2« ^«r

V«i-ll»uf»be<1i,^ui»8e >mä »111» ^Kdeee
>»t l,e> 6kl tlisseutliümerm r ^ u W>»5>V

pnpies«:!! ^l!^e»! mol!»lli<!^<: li»<.ei> »u<,l<l
' ! ' ! s i t v r n » N2«l ^«»t lSNol lUNlOl ' t«»
l l »Q l l l »»N» s,!!- ,!!<> ()sl!>, v»<» «>ü ,!l»,l!
liiükl l,<1,!I- ,!,ot>t ^««Ü^elill v«sls«l«!« !»l,

mit <l<»s

^gentul-
?u I'vlsguen. — Nie ßedilißunssen »inli »«l»?
^ N Q » t i ^ »nil bei «il i i^em ^ei«»e »i« »«><<»»
i!»^ ^iüilumm».'!! !<>l«'!!l /,u ««>«!««. —

^^»luvr in ? « « . s3948) 2 2

auf Herrschaften, Güter , Stadthäuser und
Landrealitäten gegen 7perz. Verzinsung vermittelt

3okann 3ereb,
Vevossmächtigler der deutschen Kypoihekenbonk

<3810) 4 - 3 «aibach. al ler w a r l l .

aller best renomicrtestcn Systeme
und zu den billigen Preisen, als: Syslein Wheeler H Wilson complet mit allen Apparate« 5/) st.
— Hovc Näbmascl'ins 60 fl. — Original-TaylorHoppelfteppftick-Näbmasibme 40 ft, Vogl'

Schiffchen.Vlähmajchinr mit 17 Bestandtheilen 30 fl, — Dopprlfteppstich handmaschme 20 ft

der Original amerilanischen Wanzel-Nilhmaschinen

. ^ » Ike „l.ittle V^anie»-"
,7.^ zum Hcmd' und Fußbetrieb, slir Familien und leichte Schnei-

Ä ' ^ ^ ^ neueste nnd einfachste Erfindung mit grohnli l lrm, zun> Fuß.
M M l W M . betrieb, filr Schneider, ilappe'nmachei', Tapszierer und leichte
F,W l v, ^ «^'W» Lederarbeiter,,

^ s ^ W > U . mit Nadrücker und Rollfuß. ställsse Maschine fllr Schuhmacher,
3 ' ^ ^ W ^ ^ ' Sattle, und Geschirr Nibeiten

H ^ H Verkauf mit voller Haftunff so wie
^ < >̂  auch auf Ratenzahlungen.

Ernst Mckl,
M84) 2 DameN'Moden, (lonfections» und Weißwaienbandlun^,

» » - « » » k » ^ « ' , . « « , « . » » N « U « i.. I.eI)tM8^i),«e l.i« ,u 5 8<lml. Nü».«. »us

" ' ' ^ " . " " ' ' " ' ' ' " ! " ' " ' " > "<'»....»«! «r>.<-il....j<^ 8.^....,^..-.,.,.«.«l.. ^s« v^ , ,u« .
^'«U, l.o,...i-8l. In8!.c,«(.,..,.>5.. „ s ! . . . ^ i.!. m i . «us m.il..- (;..i,.,....-..,s,.-.l.m..,. «us-
^ l " " . " " " " " ' ' > ' " ' ! c<i^ l ! .^)^«.s^. . . ... Il.,.u^' «us »!!...»« ^,«mmk...«lel!'.,.«. «us

' " "» .en „ „ ^ «I.^!,„/. „ „ ^ „ ^s.ln^nsui^«!. ei.l»,»sl,.-.^',(1 -»u^n«ü^st „.«j «,»<<«,.
M'.'»'« <.sl<l.,)l>..!,.I<!«s 8^,l« , I ,^m«ine„ lloil-,!!,

l, > l, „ ^ ' " ^ ^ ^«<l»nn»iel,ll>,.. »i><'I>ile!i!s>i!,!,<I>l- U,uU-«>, kndkuöo !.!!«? /^r,, l!s«t,- u»<l
<>"KM!<I,>s, .!«, I,»,^^ vl»n f«mi!i^l!^!-lzfl<!» und kis« lx»». «ümvlltü« 1, vlii. XIt«s«l!

"M! I ! <!,«8e »u^l, i i , .«unkl.ü! Niiumei! ,i<!»l l,e!in»1l'!!, <1«l!>, I l . ier«. l i , ,u ip«^„ .'!<:,'
"!! .̂ ' " ">'l ^i-ii!,«!«.,- Liüoui^kl'!! »us^rnummei!, «'.n^irl! von 0<i!̂ <»M!i!<1«:!», ßl^l i l -
^ ' , "> ^ ' " »m<1 »um,l!̂ '«>» l̂ ii»t>l> il» »!!e» ^sii«»»?!! v«ss«slil(li «n'1!i,^l l)v»ö^e iok
" l>si»t <ii« ^u!i»»l>inl' ver'l<irl>en<'i' per»»»«" >» ll«s^„ Wolmul,?. ^«>,„ <ji« lj«_
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Erwiderung.
E i n z e l n e Mitglieder des p. t. Lomitts

des löblicken allgemeinen lrainiscken Mi l i tär-Ve-
teranen Vereines und daS g e s a m m t « löbliche
Corps sind wol n,ch> ein nnd dasselbe und der
im „kaibacher Tagblatt" und in der „Laibachel
Zeitung" an mick gerichtete offene Vrief e i n-
z « l n e r Eomitemitglieder wird wol niemandem
Ueberzeugung veischaffen, daß dasstecht auf Seite
eiinelner'Homlttmltglieder, sondern a u f m e i n e r
Seite sieht.

Dieser offme Brief fiel wohl sehr unglücklich
a u s ; durch den Inba l t desselben lam das alte
Sprichwort: «Wasch' m n den Pelz und mach'
itm mcht naß" — wieder zu Ehren,

Vine Guthabuna, pr. 32 tr. fllr das Lomite
existiert nicht, weil mir bei Zahlung der Vesammt»
recdnung pr. 33 fi. 40 lr. (14 f l . 20 lr. fl lr Ver-
löstigun'g dcr Musil und 19 st 20 lr . für Extra-
wein) die 40 lr. abgezogen wurden und i ch
diesen betrag noch zu fordern hätte.

Das ge'elme t'nsichlsvolle Publicum wird
zugestehen müssen, daß es leine lleine Aufgabe
war. in ziemlich unzweckmäßig augelegten Lo-
calltäten die große Zahl von 500 Gästen zu
bedienen. Viele Stimmen äußerten sick dahm,
daß Kilche, Keller und Bedienung an diesem
Abende dc.s möglichste leisteten.

Die an einer e i n z i g e n stelle eingetre-
tene minder helle Beleuchtung muß der zufälligen
Störung der Gasleitung zugeschrieben weroe».

Ich erllär»,' schließlich, meinen f, t. ge-
ehrten Gäüen gegenüber auch fernerhin ein bi l l-
iger, zuvorkommender und reeller Wir th bleiben
zu w lleu

Johann Hafner,
(4005) slestaurant im „Hotel Elefant,"

i Rohes Unschlitt
I Iraufen fortwährend /-urn möiflii.-lisl 'liolien Prm*« |

i Carl Pamperl Söhne, i
• UiwchlitUchniftlzortM.R'erMn-u. .'•«mfonprzijugnnf»,.
' LigerT. Zundwaarun,B"l«uchtung*-n. Fettstoffen,I
1 Elagenfurt. '
• ^ ^ ^ • • ta • • « L _ ^ ^»__^B__J

Kohlmann's

nach Fuß- und Metermaß
ausnearbritet fiir Oesterreich sind stets

vorräthin bei

3g. l). ^einmll^r3cFelIor Oamöerg
l3«0«) 5 - I in Kaibach.

Nur für 2 kr.
eine Korrespondenzkarte, bekommen Sie eine
Tollständige Collection von (3998) 1 5 - 1

2 7 kr.-Waren
eingesendet von der ersten und grössten \

2 7 kr.-Waren-Halle
A. König-,

Wien, II., Schmelzgasse Nr. 7.

ElflSHÄ
sowie andere gute

Nähmaschinen
sind wie seit 7 Jahren Immer am besten

und billigsten zu haben bei

Vine, Woschnagg,
Laibach, Bahnhofga*aejU7.

Hau*
in

Laibach
mit grossem Garten, guter Verzinsung, ist
unter günstigen Beding nisaen zu verkaufen.

Näheres im Annoncenbureau des F.
Müller (Fürstenhof 20«). (3995) 1

f l eug 1 Damen!
Mit Gegenwärtigem erlaube mir die er-

gebene Mittheilung zu machen, dass ich über
Aneifern einiger sehr geehrten Damen in
Graz beabsichtige, bei meiner Durchreise
nach Triest hier einen Aufenthalt von einem
Monate zu nehmen, um Unterricht an Damen
in Schnittzeichnen, Massnehmen und Zuschnei-
den, als auch in den praktischen Vortheilen heim

j Nähen zu ertheilen. Ich hoffe und bin der an-
| genehmen Ueberzeugung sicher, die Zufrieden-
heit der verehrten Damen hier cbenno zu er-
langen, wie es mir in mehreren Haupt- und

J Residenzstädten, wie z. B. Agram, Pest, Ofen,
i Graz, Wien, Prag, Leipzig etc. etc. mit dem
: besten Erfolge und der lobenswerthesten An-
{ erkennung zutheil wurde. Um jeder Markt-
1 Schreierei auszuweichen, soll nur gesagt sein,
! dass ich schon mehr als fünf Jahre in Graz
(Jungferrgaasc Nr. 4) stabil bin und erfreue

j mich während dieser Zeit vieler öffentlicher
' Anerkennungen und Belobungen, ala auch
; hunderten der angenehmsten und vom besten
j Erfolge darüber erlangten Zeugnisse, welche
die vollkommenste Zufriedenheit und lobens-

| wertheste Anerkennung bestätigen und filr
jedermann auf Verlangen zur Einsicht bereit

! «ind. M (400(5) 1 3
I Der Lehrkurs beginnt am 23. d. (täglich
eine Stunde) und ist die Dauer der Lehrzeit
für einen Monat bestimmt. Gefällige Anmel-

! düngen zur Aufnahme von Schülerinnen wol-
" len Sonntag und Montag gemacht worden.

geprüfter Lehrer dnr ZuMchnnideknnnt und wirkenden
Mitglifid der .MoflRii-AVii'lemie"

im flauso der llnnk „Slovonija" II. Ntoik.

I .Nur in

Pollabs
liitester und herlilimtenter

I^Br W aata^JL«™

\ UniYßrsal-Warenlialle,
JlarialjUferJlraße 1,

wird, wie allbekannt, unter strengster Garantie
für beste Qualität und Echtheit der Waren
stets das Allerneuste en gros & en detail ab-
gegeben.

Schafwoll-Kleiderstoffe,
die feinsten und modernsten, für jede Saison
in allen Farben, glatt, gestreift, einfach und
schottisch carriert, und zwar: Lüster, Rips,
Plaidstoffe, Diagonal, Flanell, Cheviot (Tuch-
Kleider), nebst vielen anderen Sorten.

Leinwanden, alle Gattungen Tischzeuge
in Zwilch und Damast, Gradl, weisB und fär-
big, Vorhänge, Chiffon 6/4, sogar % breit;
Percalins, türk. Creton, nebst tausend an-
deren Artikeln.

Vollständiges Sortiment von Wirkwaren,
Herren- und Damen-Cravats.

Grösstes Lager von Seiden- und Sammt-
Bändern in jeder beliebigen Farbe und Breite.

I Schaf wo II- und Blond-Spitzen, auch mit Pcr-
! len benähte, sowie überhaupt alle in dieses
Fach einschlägigen Gegenstände, und dies

alles nur zu

2 7 3scx_
i Versendungen mittelst Nachnahme prompt
! Muster- und Waren-VeneichniB gratis und
•franco. (3231)30-17

Kürschner,
X^ait>a.cli, Hauptplatz H,

empfiehlt sein gutassortiertes reiches

und ist in der Lage durch günstige Einkäufe die Waren b i l l i g
verkaufen zu können.

Um zahlreichen Zuspruch ersucht
hochachtungsvoll

«l)l0> A. Kaman.

Eine viersitzige F n i M t e r k a l P M e l i e , wiener Fabrikat, mit v0/zfl&Lgpinni|!'
achsen, überfahren, fest und ausdauernd; ê n I M t a P t o n imrohon Zustande, z Jj&ufeii»
ein überfahrener ganz leicht gedekter l M i u ? t o n für ein Pferd sind billig W
Gradi .cha Nr. 3 5 . .. (iOÜ) ^ l ^

Original-

Pompadour-Milch.
ÜDieje tounbfrbarc ^ouiiJUuOitr-lMildj bfttveibt b'intcn %- ^

la^tn SomiiicrfDröffcn, ^efccrfictfc, «tiUiiiinrrfn, W3t6< *rt

9Jo?c nnt? ilbcrfinußt alle üorromiHttiten (̂ rjid)tc> uut) frantM™'
f(t)läge, aueb ücraltctc. 3)ie äBirtiuifl W\n toeltbrvutimten ^onipaboiiĵ
5Diil(t) ifl übev alls (Jcmaitiingeii bernvt fictr , baö »fnn \tlbt m*'
roirft, baö ®elb sofort ot)iie «n'ftanb retour gelben tüirb. ^vetö f'"f-
Oriiiinal-ftlacoH8 1 H- •'•«) U, 3 Sitlcf '1 \(., V; ©tilrf 7 fi

SBcrtlja JRtj, nere^eL SOliiilet,
(3975, 1 0 - 1 löjtn, ^raferrtroße 4,5.

Far die P. T. Herren Mitglieder der

Landwirthschaft-Gesellschaft
liegen behufs der am 2 4 . d. M. statttindenden Generalversammlung dor Reche»* ^
bericht des Centralausschusses, so wie die Oesellcohaftsrechnung zur ß'1'* !!?qqß)
sieht in der Gesellschaftskanzloi bereit. (•'"

L a i b a c h , den 14. November iH75. # i

Vom Centralaiisscliussc der k. k. Ijandw«^11'
sehafti>:esellsehafY in krain. ^

^ Mllheilung i
j der Rummern, auf welchr bei der vom allff. krainischen Mil i tär-Vetcra^
> vereine am 14. d. M . ananssicrten Abenolüttcchnlwllss Prämien entftcw'' l'

, noch zu beheben sind: , /
> Nr. !3. 18. 22. :'>7. 5,8. tt!). 77, !)b. 10^. 104. 179. 2<):z, 20?.5 F
l 42«. 444, 4l>9, 533, 544, 552, 580, lN4. 69^, 701, 70li. 7 2 8 . 7 4 ^ ^
, 772, 77«, 800. W3, 921. 992. <»98. 1005, 100«. 1054, 1087, 109»'.,!^
> 1177. !19Z. 1283. 1299. 1304, 1370, 1445, 1454. 1471, 1557, U 5
f 171«, 1722, 1785. 1814. 1815. 1877. ,884. 1W5. 1932. 194«. > ^
?- 1959, 19f-.2. 20<»3, 201,;. 2135. 2ltt2. 22l)4. 2500. 2527, 2540 mid^^U
l Die Prämien wollen von drn s. t. Ocwinncrn Sonntag dcn ̂  ^ ll
l 28. d. Mts . von 9 bis 12 Uhr vormittags im Hausc Nr. 3« alte" ^ " H
> gcfälliast abgeholt werden. )

l Vom Comite des allg. trainischen Mi l i tär - Veteranenvere'll'

l in Uaibach. (4^) <

Moll's Seidlitz-Palves;
JLVMI Dieae PDITKT behaupten dnreh ihre auHRerordnntlicfae, in Jen nianuigs<l.ltl(<n

H
([(,ii«'"'',

erprobt« WirkH»ni>tKit unter H&nimtliclieii btfiher bekünnten Han8«rzn<>i«n nnbfluts'"* Tl)rllejf's.
Kaiig; wie denn Tiel« Tnu-nndD »na allen TLeilen den gronnen KaJHsrreichen n " ' .||er ".%

DankdagonffHuehreiben di« detaillirt .. ii bweionngBii darbifitsn, d»M dl»rt«lbon bei bub '„jiJi"' „u
•topfnnr, TJnvordauHohkelt nnd Sodbrennen, ferner bei Kr&mpfen, Nferenks'*. ^rWk.
Nervenleiden, Herzklopfen, nervösen Kopfsohmorzoii, BlutoongoBtlonen, ?'" Bf",,,,
Ollederaffectionen, endlicb bei Anlag« zur Hysterie, Hypochondrie, andAuern"» j ^ r i .
reiz •. i. w. mit dem beaten Erfolg angewendet wurden nnd die nachbaltignten Heilre*""!* « fi, "

Preis einer Originalttchachtel sammt Gebrauchsanweisung \^J^

Cranzbranntwein & SaJ2
JL Per zaTorlaüNigDte Helbstarzt enr Hilf« der leidenden Mflnuc.liheit bei 8"en

K<Jpf-. ^«e«
fcnnHeren Kntiöndungen, gegen die memten Kr»nkbeit«n, Verwendungen aller * r t ' . W « W *
nnd ZahiiHcluimrz, alte Schaden and offene Wunden, Kr^bttwcliAd^n, Brand, * n l t

L&bmungen nnd Verletznngen aller Art etc. etc __ ,*7

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung SO kr. ^ J ^ ^ 5 ^

fjorsch - Leberthran - O*
J^/0 Die reimte nnd wirbB&tnntc Borte Uedicinalthran am Bergen in Norwegen, D ' c

 (> cfl
s

•elm mit dem künstlich gereinigten Leberthran-Oel. bei * " ° fl«'1'1
Das echt« D o r s o h - L e b w i t b r a n - O e ) wird mit bestem Krsnlge ange*«nd*1 -nd t»*

L t m g e n k r a n k h e i t o n , B k r o p h e l a nnd B h a o h i t l n . K« heilt die veraltetuten OloB1"
tlsoben I*«ldt>n, nowie obronlacbe Hantausaobl&^e. .. l\!.

Preis t Flasche sammt Gebrauchsanweisung t /*• °'
* h kef "

I V i e d e i - l n i c e n x »t Laibach bei Hern. %% l l l i e l m Iflayr, *V0Üie

goldenen Hirschen," Retf1*1*6

Albona: K. Millevoi, Apoth. Görz: A. Krari7.oni. RudoIssW«1*^:

<;illi: liaumhar.hs Apotheke. ! „ C. Zanetti. Apotheker. bf)i
„ Kr. Hauscher. „ A. Seppenhofer. 8pl(»l: 'il>ner,% (Jor«J>'

Canale: A. Boru»iu7.zi, Apoth. Klagensurt: P. «imbacher, Stra.ssburg: J ' , rg W
Friesach: Otto Kugsheim, ApotheLcr. Triebueh: u-'|,r*a0> w\

Apotheker. tl Anl. Beinitz, Apoth. Tarvis* *•,*' gci,oli.A|)

„ A. Hauser. M {). Glementichitinh. Vllladh: t njdp,e,niw»r> -*
Curk: Friz Gorton. Neumarktl: C. Muly, Apoth. „ J' , nnep0tit

üörzj Kürners Witw., Apoth. l'onlafel: Kr. Mininini, Apo- Wippa«h:Ant

„ Ant. MaKoli. theker. theker.

A. Ä°|5»ü
(1328) 100-27 k k llodiefer.nl, - - ' " " ^ —

Drns uu5 Verla, uon I , n » , ». Kleinmayr H fltdor VombVrg.


